
Die Trends in der Hotellerie

2024



2

Inhalt

1.  Die Trends für die Hotellerie        03

2.  Veränderte Erwartungen an Hotels      05
  Trend 1: Unvergessliche Erlebnisse       07

3. Digitalisierung          09
 Trend 2: Künstliche Intelligenz        11 
 Trend 3: Intelligentes Energiemanagement     15
 Trend 4: Smart Building-Konzept       17

4. Reisen im Trend          19
 Trend 5: Mehr internationale Reisen       20 

5. Persönliche Verbindungen        22
 Trend 6: Persönliche Verbindungen zur Unterkunft    23 
 Trend 7: Persönliche Verbindungen zur Lokalkultur    25

       
6. Emotional Wellness         26

 Trend 8: Themen-Workshops & Retreats       27 

7. Ausblick auf 2024         29



1. Die Trends 2024



4

Neue Digitalisierungs-Trends und gesellschaftliche Ent-
wicklungen beeinfl ussen nicht nur die Hotelbranche, 
sondern die ganze Welt. Der große Erfolg von Techno-
logien wie ChatGPT und die sich stetig verändernden 
Bedürfnisse der Reisenden macht es daher umso wich-
tiger, als Hotel am Puls der Zeit zu bleiben. So gelingt 
es nicht nur wettbewerbsfähig zu bleiben, sondern auch 
Stammkunden zu gewinnen und die Umsätze zu stei-
gern. 

Spannende Entwicklungen und Veränderungen in der 
Hotelbranche erwarten uns auch im Jahr 2024. Wir ha-
ben uns wieder auf die Suche gemacht und einige inte-
ressante Trends gefunden, die Hotels defi nitiv auf dem 
Schirm haben sollten!

Die Trends für die Hotellerie 



2. Veränderte Erwartungen an Hotels
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Vorteile von 
better.energy:

Prozesse optimieren

Energiekosten sen-
ken

CO2-Emissionen 
reduzieren

Energieverbrauch 
senken

Beeinfl usst durch den technologischen Fortschritt, ge-
sellschaftliche Entwicklungen und sich verändernde 
Lebensstile, haben sich die traditionellen Ansprüche 
an ein Hotel verändert. Die Erwartungen der Reisenden 
an ein Hotel sind hoch, daher möchten sie mehr als nur 
einen bequemen Schlafplatz. Reisende möchten wäh-
rend des Hotelaufenthaltes tolle Erlebnisse, an die sie 
sich für den Rest ihres Lebens erinnern werden. 

Veränderte Erwartungen an Hotels

Quelle: SiteMinder`s Changing Traveller Report 2023, Der Erlebnissammler 
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Die Erwartungen an die Hotels haben sich seit letztem 
Jahr verändert. Erlebnisse, die für unvergessliche Mo-
mente sorgen, sind für Reisende wichtiger denn je. Laut 
des SiteMinder`s Changing Traveller Report 2023 soll 
die Unterkunft für 43 Prozent der Reisenden ein tolles 
Erlebnis bieten wie beispielsweise Musik, Essen oder 
etwas Interaktives. Die Hotelgäste sind entschlossen, 
neben der Übernachtung mehr Geld für Erlebnisse oder 
Dinge auszugeben, die ihren Aufenthalt bereichern. Das 
sind 97 Prozent der Reisenden aus Indonesien, 95 Pro-
zent der Reisenden zwischen 18 bis 26 Jahren, sowie 
95 Prozent der Reisenden, die mit Mitarbeitenden unter-
wegs sind. 

Trend 1: Unvergessliche Erlebnisse

Quelle: SiteMinder`s Changing Traveller Report 2023, Der Erlebnissammler 



8

Vorteile der digitalen 
Gästemappe:

Gäste informieren

Umsatz steigern

Kommunikation ver-
bessern

Kosten reduzieren

Prozesse optimieren

Personal entlasten

Auch Reisende, die während ihres Urlaubes arbeiten, 
suchen häufi g unvergessliche Momente während des 
Hotelaufenthaltes, wobei sich hier aktuell ein Rückgang 
abzeichnet. Gegenüber dem Vorjahr ist ein Anstieg 
nur bei Reisenden aus Mexico zu sehen. Reisende, die 
zeitweise während ihres Urlaubes arbeiten, werden im 
Vergleich zu denen, die nicht arbeiten, eher eine Spa-
Behandlung buchen oder positiv auf personalisierte An-
gebote der Unterkunft reagieren. 

Der Hoteltrend, unvergessliche Erlebnisse für Reisende 
zu schaffen, sollte im Jahr 2024 besonders beachtet 
werden, da hier enorme Möglichkeiten zur Steigerung 
von Zusatzverkäufen im Hotel lauern. Helfer wie digita-
le Gästemappen sind hier bedeutsame Tools, um den 
Gästen personalisierte Angebote zu bieten. Hotelgäste 
können bequem und einfach mit nur einem Klick auf der 
digitalen Gästemappe einen Spa-Termin oder den Late-
Check-Out buchen, im Hotel-Shop einkaufen oder Ge-
tränke und Speisen über den Room-Service bestellen. 
So werden den Hotelgästen unvergessliche Erlebnisse 
geboten und gleichzeitig der Umsatz gesteigert. 

Fazit
Der Hoteltrend unvergessliche Erlebnisse ist für das Jahr 
2024 ein absoluter Garant, die Zufriedenheit der Gäste 
zu steigern und gleichzeitig die Zusatzverkäufe im Hotel 
anzukurbeln. Hoteliers sollten sich also mit den verän-
derten Erwartungen der Gäste an die Unterkunft ausein-
andersetzen und Services dementsprechend anpassen.
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3. Digitalisierung
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Die Digitalisierung, besonders die Bereiche KI-Techno-
logien und Smart Building-Konzepte, ist ein Dauerbren-
ner in der Hotelbranche und wird es noch lange bleiben. 
Denn diese neuen Technologien ermöglichen es Hotels 
nicht nur ihre Dienstleistungen zu optimieren, sondern 
auch personalisierte Erlebnisse zu bieten und die be-
triebliche Effi  zienz zu steigern. Außerdem fördern neue 
Technologien das Innovationsimage des Hotels und 
bringen einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil mit 
sich. 

Digitalisierung

Digitale Wettbewerbsfähigkeit weltweit

Dänemark war im Jahr 2022 Spitzenreiter im weltweiten Länderranking zur   
digitalen Wettbewerbsfähigkeit. Dieses Ranking zielt darauf ab, die Fähigkeit 
eines Landes zu analysieren, digitale Technologien einzuführen und diese in 
Unternehmen zu implementieren. Mit einem Indexwert von 85,17 Punkten be-
legt Deutschland den 19. Platz. 

Quelle: Statista, Länderranking zur digitalen Wettbewerbsfähigkeit weltweit 2022

Wenn es um die Nut-
zung von Technolo-
gien geht, sind 78 Pro-
zent der Befragten der 
Meinung, dass das 
Gastgewerbe durch-
schnittlich (53 Pro-
zent) oder im Rück-
stand (25 Prozent) 
liegt.

Quelle: SiteMinder̀ s Chan-
ging Traveller Report 2023
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Immer mehr Reisende setzen bei der Unterkunftsemp-
fehlung auf Künstliche Intelligenz. Das sagen auch die 
erhobenen Daten des SiteMinder`s Changing Traveller 
Report 2023. Mehr als 50 Prozent würden entweder 
wahrscheinlich oder sehr wahrscheinlich KI bei der 
Unterkunftsempfehlung nutzen. Da die Nutzung intel-
ligenter Lösungen wie Website-Chatbots oder digitale 
Check-Ins immer normaler wird, stehen die Reisenden 
solchen Technologien offen gegenüber. 

Nicht nur Reisende, vor allem auch Hotels können 
enorm von dem Einsatz künstlicher Intelligenz profi tie-
ren. Große Potenziale lauern beim Einsatz von KI im Ho-
tel, um beispielsweise die Leistung auf Bewertungspor-
talen zu optimieren. Mit KI-Tools können Bewertungen 
analysiert, der Service verbessert und das Erlebnis der 
Hotelgäste personalisiert werden. Es gibt verschiedene 
Analysen und Integrationen, welche sinnvoll im Hotel 
eingesetzt werden können. Beispiele hierfür sind:

• Sentiment-Analysen
• Chatbots und virtuelle Assistenten
• Wettbewerbsanalysen
• Automatisierte Bewertungsweiterleitung

Trend 2: Künstliche Intelligenz

Weltweit ist die 
Wahrscheinlichkeit, 
dass Reisende ihre 
Unterkunft über eine 
Suchmaschine re-
cherchieren, mehr als 
zweieinhalb Mal hö-
her als über Freunde.

Quelle: SiteMinder̀ s Chan-
ging Traveller Report 2023
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Dass aber in Deutschland noch viel Luft nach oben ist 
in Bezug auf den Einsatz von KI, verdeutlicht die untere 
Graphik.

Quelle: In Anlehnung an Statista & Booking.com, Deutsches Unterkunftsbarometer Sommer 2023

KI unterstützt im Hotel unter anderem auch das Perso-
nal. Mit der Integration eines Chatbots in die digitale 
Gästemappe, werden häufi g gestellte Fragen der Gäste 
wie beispielsweise Frühstückszeiten, die besten Aus-
fl ugsziele in der Region oder Öffnungszeiten des Well-
nessbereiches in Echtzeit vom Chatbot geduldig immer 
wieder beantwortet. Während der Chatbot die Fragen 
der Gäste beantwortet, können die Mitarbeitenden sich 
so um die individuellen Wünsche der Hotelgäste küm-
mern. Auch auf der Hotel-Website kommen Chatbots 
zum Einsatz die immer beliebter werden. 
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Laut des SiteMinder`s Changing Traveller Report 2023 
betrachten 10 Prozent der Befragten einen Chatbot 
mittlerweile als einen der drei wichtigsten Aspekte der 
Hotel-Website. Sie beantworten dem Gast schon vor 
der Reise wichtige Fragen und unterstützen bei der Bu-
chung. 

Wenn es um Chatbots geht, darf in diesem Zusammen-
hang natürlich auch ChatGPT nicht fehlen. Der Chatbot 
interagiert mit seinen Benutzern in natürlicher Sprache 
und kann daher in verschiedenen Bereichen und Bran-
chen wie im Kundensupport, in der Werbe- und Design-
branche oder in der Marktforschung eingesetzt werden. 
Auch im Hotel erweist sich ChatGPT als nützliches Tool, 
welches die Mitarbeitenden in vielerlei Hinsicht unter-
stützen kann. Vor allem ist ChatGPT eine interessante 
Technologie, um sie in digitale Gästemappen im Hotel 
einzubinden.

Die Inhalte der digitalen Gästemappen können dank 
der Unterstützung von ChatGPT schneller erstellt, ge-
pfl egt und kontrolliert werden, da die KI-Informationen 
in kürzester Zeit bereitstellen und Vorschläge unterbrei-
ten kann. Wichtig hierbei ist, dass die Inhalte, welche 
mit ChatGPT erstellt wurden, immer noch durch einen 
Hotelmitarbeitenden überprüft werden müssen. Nur so 
kann sichergestellt werden, dass die Inhalte der digita-
len Gästemappe den Hotel-Standards entsprechen.

86 Prozent der be-
fragten Unternehmen, 
die noch keine KI im 
Einsatz haben, sind 
der Meinung, dass die 
Nutzung für die Kun-
denbindung relevant 
sei. 72 Prozent der 
Firmen könnten sich 
vorstellen KI als Un-
terstützung im Mar-
keting einzusetzen. 
80 Prozent halten 
KI in der Produktion 
oder in der Buchhal-
tung für möglich.

Quelle: Statista, Bessere 

Kund:innenansprache 

dank KI?
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Textgenerierung mit Künstlicher Intelligenz

Rund 17 Prozent von 603 befragten Unternehmen gaben an, künftig die Ver-
wendung einer textgenerierenden KI, wie ChatGPT, in ihren Arbeitsalltag zu 
integrieren. Ein Viertel hat noch keine Entscheidung zum Einsatz von KI ge-
troffen. Dagegen schließen rund 29 Prozent eine Verwendung von künstli-
cher Intelligenz aus.

Quelle: Statista, Umfrage zum Einsatz von künstlicher Intelligenz zur Textgenerierung 2023

Fazit

Das Thema Künstliche Intelligenz wird im Jahr 2024 
eines der Top-Trends bleiben und sicherlich noch für 
einige Überraschungen sorgen. Der Mega-Erfolg von 
OpenAIs ChatGPT hat nur zu gut gezeigt, wie Techno-
logien unsere Welt von jetzt auf gleich beeinfl ussen und 
bereichern können.
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Intelligentes Energiemanagement im Hotel ist nicht 
mehr nur ein Trend-Thema oder ein Nice-to-Have, son-
dern in Anbetracht des Klimawandels eine absolute 
Notwendigkeit die Ressourcen zu schonen und die 
Umweltauswirkungen zu minimieren. Hotels können 
mit smarten Energiemanagement-Tools einfach ihre 
Energieeffi  zienz steigern und gleichzeitig Kosten redu-
zieren. 

Trend 3: 
Intelligentes Energiemanagement

Quelle: In Anlehnung an Statista & Booking.com, Deutsches Unterkunftsbarometer Sommer 2023

Mit einem Energiemanagement-System reguliert das 
Hotelpersonal die Heizkörper im gesamten Hotel auto-
matisch und steuert die Temperatur so effi  zient, dass 
weniger Energie verbraucht wird. Zudem sinkt der Auf-
wand für das Hotelpersonal deutlich. Die intelligente 
Software für das Energiemanagement entlastet das 

Mit intelligenten Heiz-
körpersteuerungen 
sind Energieeinspar-
ungen im Hotel von 
bis zu 31 Prozent 
möglich. Zusätzlich 
werden im gleichen 
Umfang CO2-Emis-
sionen eingespart.

Die größten Herausforderungen für Hotels
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• Tag- und Nachtabsenkung

• Heizen in Abhängigkeit vom Belegungsplan

• Temperaturgrenzen

• Realtime Check-In und Check-Out
• Offene-Fenstererkennung

Funktionen der intelligenten Energiemanagement-Lösung:

Hotelpersonal durch die automatische Steuerung der 
Heizkörper. Dabei berücksichtigt das System die Bele-
gung des Hotels. Das heißt, das System weiß, welches 
Hotelzimmer belegt ist und welches nicht. Basierend 
auf diesen Informationen und der Erkennung von of-
fenen Fenstern, passt das System die Temperatur in 
jedem Zimmer personalunabhängig an. 

Checkt ein Gast aus, wird automatisch die Heizleistung 
abgesenkt. Hier muss das Housekeeping also nicht 
mehr überprüfen, ob der Gast die Heizung vor dem Ver-
lassen heruntergedreht hat. Auch wenn beim Putzen ein 
Fenster geöffnet wird, muss sich niemand mehr darum 
kümmern, das Thermostat herunterzudrehen. Das pas-
siert automatisch. So senkt die intelligente Heizungs-
steuerung sowohl den Energieverbrauch als auch den 
Aufwand für das Hotelpersonal.

Fazit

Der Trend, intelligentes Energiemanagement im Hotel 
einzusetzen, ist ein Schlüsselfaktor für eine nachhalti-
ge und umweltbewusste Zukunft. Hotels, die in Energie-
effi  zienz investieren, können nicht nur ihre ökologische 
Verantwortung wahrnehmen, sondern auch ihre Be-
triebskosten senken und den Anforderungen umweltbe-
wusster Gäste gerecht werden. 

Vorteile von intelli-
gentem Energiema-
nagement im Hotel:

Prozesse optimieren

Energieverbrauch- 
und -kosten senken

CO2-Emissionen 
reduzieren

Gästezufriedenheit 
steigern

Klimapositives Image 
fördern

Hotelpersonal ent-
lasten

Mehr Sicherheit und 
Kontrolle
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Der Hoteltrend Smart Building, also die intelligente Ver-
netzung und Automation von Gebäuden, eröffnet Hotels 
zahlreiche Möglichkeiten. Denn Ziel ist es, den Komfort 
zu steigern, Aufwand zu minimieren und gleichzeitig den 
Energieverbrauch zu senken. Ein Anwendungsfall stellt 
die smarte Steuerung der Heizung beziehungsweise der 
Heizkörper im Hotel dar. Diese automatische Steuerung 
sorgt für optimierte Temperaturen in den Hotelzimmern 
und öffentlichen Bereich des Hotels und verhindert da-
mit ein Auskühlen und Überhitzen.

Es sind jedoch noch viele weitere Anwendungsfälle 
denkbar, die den Mitarbeitenden im Hotel und den Gäs-
ten einiges zu bieten haben. Die smarte Steuerung von 
Licht, die automatisierte Überwachung der Ein- und 
Ausgänge, die Vernetzung von Rauchmeldern oder die 
Analyse der Luftfeuchtigkeit für ein verbessertes Raum-
klima. 

Vorteile von Smart Building im Hotel:
• Gesteigerte Energieeffi  zienz im Hotel
• Mehr Komfort für die Hotelgäste
• Entlastetes Personal im Hotel
• Weniger und planbarer Wartungsaufwand
• Erhöhte Gebäudesicherheit
• Mehr Datenschutz im Hotel

Für die Gäste bedeutet Smart Building mehr Komfort 
im Hotel. Die Sammlung der Gebäudedaten von Hotels 
schafft hierfür die Basis. Diese Daten werden automa-
tisch analysiert. Anschließend sorgen die Smart Buil-
ding-Systeme für eine automatische Anpassung an die 

Trend 4: Smart Building-Konzept

Im deutschen Groß-
stadtvergleich war 
Trier 2023 die Stadt 
mit dem höchsten 
Index der Nutzung 
smarter Energie- und 
Umweltkonzepte. 
Die Stadt hatte einen 
Indexwert von 84,9.

Quelle: Statista, Intelligen-
te Energie- und Umwelt-
konzepte in deutschen 

Großstädten 2023
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Einfl üsse und Gegebenheiten im Hotel, beispielsweise 
beim Licht, der Temperatur oder der Lüftung. Die intel-
ligente Vernetzung des Hotels führt außerdem zu weni-
ger Aufwand für das Personal. Dabei spielt die Personal-
entlastung im Hotel eine besondere Rolle. Das Konzept 
hinter Smart Building verspricht, egal wo es im Hotel 
zum Tragen kommt, weniger Aufwand durch die Digita-
lisierung des Hotelgebäudes und die automatische Ana-
lyse der Hoteldaten.   

Fazit

Die steigenden Energiekosten und die Klimakrise ha-
ben dazu geführt, dass Hotels vermehrt auf intelligente 
Energiemanagement-Systeme setzen. Damit haben Ho-
tels bereits jetzt den ersten Schritt zum Smart Building 
unternommen. Mit den weiteren Möglichkeiten wird der 
Smart Building-Ansatz im Jahr 2024 immer mehr ge-
nutzt werden.
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4. Reisen im Trend
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Ein weiterer Hoteltrend, der die Hoteliers 2024 beschäf-
tigen wird, sind mehr internationale Reisende. Vor allem 
die letzten Jahre haben gezeigt, wie wertvoll freie Bewe-
gung ist. Daher verwundert es nicht, dass Reisende kei-
ne Kompromisse mehr eingehen und auch international 
verreisen möchten, trotz steigender Zimmerpreise. Die 
Reiselust ist größer als je zuvor. Hotels können sich auf 
viele internationale Gäste freuen.

Reisen im Trend

Reisen hat weltweit 
oberste Priorität. 
Auch 48 Prozent der 
deutschen Reisenden 
reduzieren in anderen 
Lebensbereichen ihre 
Ausgaben, um in den 
nächsten 12 Monaten 
reisen zu können. 

Quelle: SiteMinder`s 
Changing Traveller Report 
2023, Der unermüdliche 

Entdecker

Enthusiastische Reisende, die mehr von der Welt sehen 
wollen, werden die Hotelbranche beschäftigen. Indische 
sowie junge, urbane Reisende haben, laut SiteMinder`s 
Changing Traveller Report 2023, dabei die Nase vorn. 
Auch die deutschen Urlauber möchten die Welt erkun-
den. 55 Prozent wollen in den nächsten 12 Monaten 
ausschließlich internationale Reisen unternehmen. Der 
Trend, mehr zu reisen, steht hoch im Kurs. Auch die Zahl 
der chinesischen Reisenden, die ausschließlich interna-
tional reisen wollen ist von 13 auf 48 Prozent drastisch 
angestiegen. 

Trend 5: Mehr internationale Reisen

Quelle: In Anlehnung an SiteMinder`s Changing Traveller Report 2023, Der unermüdliche Entde-
cker
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Steigende Zimmerpreise machen es den Reisenden 
auch im Jahr 2024 zu schaffen. Sie passen ihre Reise-
entscheidungen gezwungenermaßen an die steigenden 
Kosten an. Nur 20 Prozent der befragten Reisenden 
gaben an, nicht von den Preiserhöhungen betroffen zu 
sein. 39 Prozent hingegen greifen auf Pauschalangebo-
te und günstigere Zimmer zurück. 

Fazit

Die Hotelbranche sollte sich im Jahr 2024 gut auf Rei-
sende aus China und Indien einstellen, denn der Trend 
mehr zu reisen trotz Preiserhöhungen wird uns noch 
lange beschäftigen.
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5. Persönliche Verbindungen
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Reisende möchten im Jahr 2024 mehr von der Unter-
kunft als nur eine Möglichkeit zum Übernachten. Sie 
möchten als kontaktfreudige Menschen Beziehungen 
zum Personal pfl egen, um so einen personalisierten 
Aufenthalt zu erhalten. Außerdem wollen sie die lokale 
Kultur mit all ihren Facetten erkunden. Persönliche Ver-
bindungen stehen klar im Fokus im Jahr 2024.

Persönliche Verbindungen

Immer mehr Reisende möchten eine Verbindung zum 
Hotelpersonal aufbauen, um so einen personalisierten 
Aufenthalt zu erleben. Laut des SiteMinder`s Changing 
Traveller Report 2023 geben 52 Prozent der Befragten 
an, dass das Hotelpersonal und der Service ein Grund 
für erneute Buchungen seien. Direktbuchungen sind zu-
dem leicht angestiegen, welches ein Zeichen dafür ist, 
dass Reisende den Kontakt zu Unterkünften suchen. 

Reisende, vor allem die Generation Z, Millennials, Rei-
sende, die mit Kollegen und Kolleginnen international 
unterwegs sind, und Reisende aus Asien, möchten, dass 
ihre Daten benutzt werden, um ihre Aufenthalte zu opti-
mieren. 70 Prozent der Reisenden geben zudem gerne 
Feedback ab, allerdings nur, wenn sie darum gebeten 
werden.

Trend 6: 
Persönliche Verbindung 
zur Unterkunft

Zu der Generation Z, 
auch Post-Millenni-
als genannt, werden 
überwiegend dieje-
nigen zugerechnet, 
die 1997 bis 2012 
zur Welt gekommen 
sind. Millennials oder 
Generation Y werden 
diejenigen genannt, 
die im Zeitraum der 
frühen 1980er bis zu 
den späten 1990er 
Jahren geboren wur-
den.
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Die Reisenden haben großes Verständnis und sind 
mitfühlend gegenüber den Herausforderungen und 
Belastungen des Personals, aufgrund des Fachkräfte-
mangels. Daher sind 70 Prozent der Reisenden bereit, 
niedrigere Service-Standards im Hotel zu akzeptieren.

Fazit

Der Hoteltrend persönliche Verbindungen birgt                            
enormes Potenzial und ist für die Hotelbranche eine 
ideale Möglichkeit, Gäste zu Stammkunden zu machen. 
Auch die Bereitschaft der Reisenden Daten an das Hotel 
weiterzugeben, um personalisierte Erlebnisse zu erhal-
ten, sollten sich Hotels zunutze machen.

Quelle: In Anlehnung an SiteMinder`s Changing Traveller Report 2023, Der aufmerksame Verbün-
dete
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Reisende sind viel bewusster und achtsamer unterwegs, 
daher möchten sie einen authentischen Austausch mit 
der Kultur vor Ort erleben. Einem Drittel der Reisenden 
ist es wichtig, dass das Hotel eng mit der Lokalkultur 
verbunden ist. Reisende möchten beispielsweise an tra-
ditionellen Festen teilnehmen, lokale Märkte besuchen 
oder sich in gemeinnützigen Projekten engagieren. 
Durch diesen direkten Austausch mit den lokalen Ge-
meinschaften bekommen die Reisenden authentische 
Einblicke in den Alltag und die Werte der Kultur vor Ort.

Im Jahr 2024 möchten die Reisenden nicht nur ober-
fl ächliche Touristenerlebnisse, sondern sich förmlich in 
die lokale Kultur hineinstürzen. Mit allen Sinnen wollen 
sie bereichernde Reiseerfahrungen sammeln und akti-
ve Teilnehmer sein. Egal ob kulinarische Entdeckungen, 
sprachliche Interaktionen oder lokale Bräuche und Tra-
ditionen – Hauptsache mittendrin. 

Fazit

Im Jahr 2024 wird dieser Hoteltrend einen großen Im-
pact auf die lokalen Gemeinschaften haben und außer-
dem die Wichtigkeit des Kontaktes zwischen Menschen 
in der Hotelbranche verstärken.

Trend 7: 
Persönliche Verbindung zu der Lo-
kalkultur

Rund 28,99 Mil-
lionen Menschen in 
Deutschland fi nden 
es im Leben ganz be-
sonders wichtig, die 
Welt, andere Länder 
und Kulturen kennen-
zulernen.

Quelle: Statista, Umfra-
ge in Deutschland zum 
Ziel, andere Länder und 
Kulturen kennenzulernen 
bis 2023
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6. Emotional Wellness
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Den Fokus auf die eigene physische und psychische 
Gesundheit zu legen, ist ein Trend, der gerade während 
und nach der Corona-Pandemie an Bedeutung gewon-
nen hat. Reisende möchten Entspannung, persönliche 
Entwicklung oder kreativen Austausch während ihres 
Aufenthalts im Hotel erleben und so bedeutungsvolle 
Erfahrungen sammeln. Emotional Wellness heißt dieser 
Trend und wird nicht nur bei jungen, sondern auch bei 
älteren Reisenden immer beliebter.

Emotional Wellness

Bei der persönlichen und berufl ichen Entwicklung spie-
len Themen-Workshops und Retreats eine wichtige Rol-
le. Themen-Workshops zielen darauf ab, die Fähigkeiten 
des Reisenden zu verbessern, wo hingegen ein Retreat 
Rückzug bedeutet. Dabei werden die Schwerpunkte auf 
Entspannung, Achtsamkeit und Erholung gelegt. Laut 
den Ergebnissen einer Umfrage der Wellness-Hotels & 
Resorts und dem Reiseportal beauty24 rücken vor allem 
Millennials und die Generation Z in den Fokus. Dieser 
Gästekreis möchte inspirierende Erlebnisse wie Work-
shops und Retreats zu Trendthemen genießen. 

Trend 8: 
Themen-Workshops & Retreats

• Yoga- und Meditations-Retreats

•  Mental-Coaching

•  Kreativ-Workshops (z.B. Malen, Fotografi e)

•  Kulinarische-Workshops

•  Spirituelle-Retreats

Beliebte Themen-Workshops & Retreats

Hauptmotive für 
einen Wellness-Ur-
laub sind:

• Auszeit 
      (34 Prozent)

• Stress-Reduktion 
(21 Prozent)

• Gemeinsame Zeit 
(21 Prozent)

Quelle: Wellness-Hotels 

& Resorts und beauty24, 

Wellness-Trends 2023
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Die Reisenden erwarten von Hotels, die Themen-Work-
shops und Retreats anbieten, auch individuellen Genuss. 
Die junge Generation defi niert sich stark über das The-
ma Ernährung. Rund 61 Prozent der Befragten erwarten 
vegetarische und rund 55 Prozent vegane Angebote im 
Hotel. Mindful Drinking, also der Genuss ohne Alkohol, 
ist ebenfalls ein wichtiger Bestandteil dieser Zielgruppe.

Quelle: Statista, Umfrage in Deutschland zur Bevorzugung von Wellness-Urlaub 2023

Fazit

Mit Themen-Workshops und Retreats erleben die Rei-
senden eine Ruhepause vom Alltag und besinnen sich 
auf sich selbst. Dieser Hoteltrend wird im Jahr 2024 im-
mer beliebter und die Hotelbranche stark beeinfl ussen.
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7. Ausblick auf 2024
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Tolle Erlebnisse, KI und Smart Building-Konzepte, inter-
nationale Reisende, persönliche Verbindungen zur Un-
terkunft und der Lokalkultur sowie Emotional Wellness 
werden die Hotellerie noch lange beschäftigen und 
sicherlich auch vor Herausforderungen stellen. Hotels 
sollten sich den ein oder anderen Trend zu Nutze ma-
chen, um so Zusatzverkäufe zu generieren und neue 
Gästekreise anzusprechen. Auch 2024 wird für die Ho-
telbranche ein spannendes Jahr werden, das viele Ver-
änderungen mit sich bringt. Wir hoffen, dass dieses Whi-
tepaper ein paar Ideen und Inspiration liefern konnte. 

Wir wünschen ein erfolgreiches & spannendes Jahr 
2024! 

Ausblick auf 2024
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